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Das Umfeld verstehen
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Foto: Retis, https://flic.kr/p/iYXXPM



Was sind Entwurfsmuster?
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„Each pattern describes a

problem which occurs over and

over again in our environment,

and then describes the core of

the solution to that problem, in

such a way that you can use

this solution a million times

over, without ever doing it the

same way twice.“

─ Christopher Alexander, A Pattern Language, 1977

Foto: http://www.livingneighborhoods.org/pics/farmerchris2004.jpg



Was sind didaktische

Entwurfsmuster?
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„Entwurfsmuster sind ein systematischer Ansatz, um Expertenwissen zu dokumentieren, gestalterisches

Handwerk zu erschließen und für die Praxis zugänglich zu machen. Jedes Entwurfsmuster umfasst dabei eine

wiederkehrende Designstruktur, die sich in der Anwendung bewährt hat. Das Beschreibungsformat diskutiert

neben der Lösungsform (z.B. Methoden, Szenarien, Werkzeuge) auch die Problemstellung und den

Anwendungskontext. Methoden- und Werkzeugangemessenheit stehen im Mittelpunkt. Dabei sind

Entwurfsmuster keine starren Rezepte oder einfache Richtlinien. Sie zeigen didaktische Gestaltungsräume auf

und liefern eine Terminologie, mit der sich vielseitige Lehr-/Lernarrangements gestalten lassen.“

─ http://www.e-teaching.org/specials/e-Learning-patterns

Foto: http://peter.baumgartner.name/wp-content/uploads/2014/05/purplsoc_slide_new3.jpg



Beschreibungskategorien

didaktischer Entwurfsmuster
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Didaktische Entwurfsmuster und

geschlossenes Drama
Der Versuch eines Vergleichs
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Romeo & Julia 
Entwurfsmuster einer Romanze
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Umfeld
Die Handlung ist im 16. Jahrhundert, in der Stadt 

Verona angesiedelt. Im Mittelpunkt stehen die 

Liebenden Romeo und Julia, die Kinder der zwei 

verfeindeten Familien Capulet und Montague.
Foto: http://static.skynetblogs.be/media/32278/romeo_and_juliet_claire_danes_leonardo_dicaprio_pic.jpg
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Romeo & Julia 
Entwurfsmuster einer Romanze

Problem
Wie kann die Liebe von Romeo und Julia 

dazu beitragen, die Fehde ihrer Eltern zu 

beenden?
Foto: http://image.gala.de/v1/cms/0n/filmkuesse-romeo-julia-pa_5030831-ORIGINAL-imageGallery_standard.jpg?v=6989763
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Romeo & Julia 
Entwurfsmuster einer Romanze

Foto: http://25.media.tumblr.com/tumblr_me6nrpGWsD1qe1c40o1_1280.jpg

Lösung
Romeo und Julia begehen Selbstmord. Die 

Eltern erfahren von der tragischen Liebe und 

der Verzweiflungstat ihrer Kinder, erkennen ihre 

Mitschuld, versöhnen sich erschüttert und 

beschließen, den Liebenden ein Denkmal zu 

errichten.
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Romeo & Julia 
Entwurfsmuster einer Romanze

Spannungsfeld
(1) Die Fehde der Montagues und Capulets ist 

so stark, dass ihre Mitglieder bei jeglichen 

Zusammentreffen einander bis aufs Blut 

beleidigen und Degenkämpfe führen.

(2) … (3) … (4) … (5) … (6) …
Foto: http://images3.cinema.de/imedia/9061/1949061,B5jGH8SUJdtW9mW4BIbKPtiqzHTDZzEtgHM7pp77xTJdMf3pUgk7xLDXZ8tKvlDi1H1IAfmPU7pckuW_8sNCwg==.jpg



Was ist hier neu?
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„What's new here is that there's nothing new here.

Patterns are about what works. Patterns give us a way to

talk about what works.“
─ Brian Foote (1997)



Das Problem verstehen
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Foto: Christer: https://flic.kr/p/82UW4W



Mustersprache für den

Umgang mit E-Portfolios
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Einheitliche Struktur

der E-Portfolio-Muster
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Mustername

Bild

Umfeld

Problem

Spannungsfeld

Lösung

Details

Stolpersteine

Vorteile

Nachteile

Beispiele

BenutzerInnen-Rolle

Werkzeuge

Verwandte Muster

Referenzen

E-Portfolio-Muster



Funktion und 

Zusammenspiel der Muster
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Abbildung: Bauer & Baumgartner 2012



2
1
.1

0
.2

0
1
4

16

Muster für

individuelles Lernen

Abbildungen: Bauer & Baumgartner 2012
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Muster für

reflektierendes Lernen

Abbildungen: Bauer & Baumgartner 2012
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Muster für

kollaboratives Lernen

Abbildungen: Bauer & Baumgartner 2012



Das Spannungsfeld

verstehen
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Foto: grrl+dog: https://flic.kr/p/e1pnqk



Vom Portfolio zum

E-Portfolio
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Foto: Angelika Friedrich



„Alphabetisierung“

des Blicks
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„Dasjenige aber nur allein ist fruchtbar, was der Ein-

bildungskraft freies Spiel läßt. Je mehr wir sehen, desto 

mehr müssen wir denken können. Je mehr wir darzu

denken, desto mehr müssen wir zu sehen glauben.“

─ Gotthold Ephraim Lessing, Laokoon oder Über die Grenzen der Malerei und Poesie, 1766

Foto: Frau Böb (buuusyyy), https://flic.kr/p/4e7drM



Die Lösung verstehen
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Foto: JAM Project: https://flic.kr/p/gDggxh



 Problem
Wie können Bild- und Videodateien so 
eingesetzt werden, dass sie Aufmerk-
samkeit erzeugen und lange Text-
passagen so aufgelockert werden, 
dass BesucherInnen des E-Portfolios 
möglichst viel Inhalt mitnehmen?

 Lösung
Bilder, Fotos, Grafiken und Videos 
reduzieren die Textlastigkeit von
E-Portfolios. Dabei steht nicht die 
schöne „Verpackung“ im Vorder-
grund, sondern es sollen die wesent-
lichen Textpassagen hervorgehoben 
werden. ErstellerInnen produzieren 
etwas für das Auge der BetrachterIn-
nen.

2
1
.1

0
.2

0
1
4

23

Muster 25:

Etwas für das Auge

Foto: Reinhard Bauer



Fotoprojekt

mit Mahara (1. Semester)
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Arbeit

mit Mahara (1)
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Filmprojekt

mit Mahara (2. Semester)
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Film
1 Semester

70 SchülerInnen

49 Kinofilme



Arbeit

mit Mahara (2)
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Zusammenspiel

unterschiedlicher Muster
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Die Konsequenzen

verstehen
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Foto: Don Urban, https://flic.kr/p/6MYNxP



Mustersammlung versus 

Leitfaden

 keine Schritt-für-Schritt-Anleitung zur Arbeit 

mit E-Portfolios

 Muster haben generativen Charakter

 Muster als Grundvokabular einer sich 

kontinuierlich weiterentwickelnden 

Mustersprache für die Arbeit mit E-Portfolios
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Mag. Dr. Reinhard BAUER, MA

Institut für übergreifende Bildungsschwerpunkte (IBS)

Zentrum für Lerntechnologie und Innovation (ZLI)

reinhard.bauer@phwien.ac.at

Danke!
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Die Folien stehen unter einer Creative Commons License zur Verfügung, mit den Attributen

Namensnennung – Weitergabe unter gleichen Bedingungen (3.0 Österreich).


